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Lehrp lan  21  
 
Ein erster wichtiger Entscheid wurde den anwesenden Lehrpersonen und FachdidaktikerInnen aus den Berei-
chen Bildnerisches Gestalten, Technisches und Textiles Gestalten von der Projektleiterin des LP 21, Kathrin 
Schmocker, und der wissenschaftliche Mitarbeiterin Monika Bucher an der Veranstaltung vom 25. November 
2009 in Zürich vorgestellt. 
Entschieden musste zuerst werden, wie das Fach im Lehrplan 21 benennt werden soll. Nach der Auswertung 
der Stellungnahme standen verschiedene Möglichkeiten zur Auswahl: «Bild und Kunst» für das Bildnerische 
Gestalten und «Design und Technik» für das Technische und Textile Gestalten. 
Das Fach wird im LP 21 im ersten Zyklus (Kindergarten und Unterstufe) «Gestalten» heissen. Im zweiten und 
dritten Zyklus (Mittelstufe/Oberstufe) ist es unterteilt in Bildnerisches Gestalten und Textiles und Technisches 
Gestalten.  
Wir sind froh darüber, dass die EDK entschieden hat und sich für die von der Volksschulbasis einheitlich ge-
stützte Bezeichnung zum Fach Gestalten durchgerungen hat. Somit ist im Projekt keine neue Baustelle eröffnet 
worden. 
Sind doch fachliche Innovationen auch unter den Fachbezeichnungen Gestalten möglich. 
Die nächsten Schritte sind die Überarbeitung der Grundlagen für den LP 21 und die Verabschiedung durch die 
Deutschschweizer Kantone. 
Der Lehrplan 21 wird von Fachbereichsteams erarbeitet. Diese setzen sich aus Lehrpersonen aus der Schul-
praxis, sowie Fachdidaktikerinnen und Fachdidaktiker aus den PH zusammen.  
Mit einer einheitlichen Fachbezeichnung ist ein Meilenschritt gemacht, weitere stehen an. 
 
 
«FASSBAR» AN DER MAGISTRA 2010 IN CHUR 
13.–15. Juli und 19.–21. Juli 2010 
 
Unter dem Motto «FassBar» werden die LCH Fachkommissionen TW/HW ein weiteres Mal an der Magistra 
eine Bar führen. Dies soll für Kursteilnehmende und Ausstellende ein Treffpunkt zum Auftanken, Erholen, 
Austauschen oder einfach zum da sein werden. Dabei erfahren die Besucherinnen und -besucher, wie «fass-
bar» die beiden Fachbereiche innerhalb des Fächerkanons in der Volksschule sind. 
Entsprechend dem Motto «FassBar» wird auch ein Produkt zum Verkauf angeboten, das einerseits Anregung 
für den Unterricht ist, andererseits auch als kleines Mitbringsel Verwendung finden kann. Neugierig? Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Das ganze Kursprogramm der Weiterbildungskurse swch.ch 2010 in Chur ist im Internet aufgeschaltet. 
Informationen, Anmeldung: ........................................... www.swch.ch  
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OSTSCHWEIZER LEHRPERSONEN FÜR HAUSWIRTSCHAFT, HANDARBEIT UND GESTALTEN  
ORGANISIEREN DAS 4. SYMPOSIUM 
 
Das 4. Symposium in St. Gallen wird am 6. November 2010 in den Olmahallen stattfinden. Ziel des HHG ist es, 
Öffentlichkeit und Politik über unsere Fächer und deren modernen Inhalte zu informieren, uns zu vernetzen 
und unsere Stellung im Bildungswesen zu stärken. Das 4. Symposium wird sich mit den Themen, Bildung und  
Ausbildung, Alltagskompetenzen und Fachwissen beschäftigen.  
 
Weitere Infos und Anmeldung unter ............................. www.hhg-ostschweiz.ch 
 
 
FARBE: SPIEL UND OBSESSION, AUSSTELLUNG IM GEWERBEMUSEUM WINTERTHUR 
30. Mai–17. Oktober 2010 
 
Farben sind ein sinnliches Phänomen. Wir erfreuen uns an Farbklängen, denken über Farbharmonien nach 
und schätzen die feinen Farbnuancen. Aber wie findet man die passende Farbe? 
Seit der Renaissance versuchen die Menschen die unendliche Welt der Farben zu ordnen. Naturwissenschaf-
ter, Geisteswissenschafter, Dichter und Künstler haben im Lauf der Jahrhunderte nach einer Systematik ge-
sucht, welche das Phänomen Farbe beschreibt oder messbar macht. Ihre Werke sind oftmals selbst überra-
schende und überwältigende sinnliche Erlebnisse. Sie ermöglichen ein Eintauchen in Tausende von 
Farbmustern, in handkolorierte Farbkreise und sorgfältig komponierte Farbharmonien. 
Die Ausstellung Farbe zwischen Spiel und Obsession zeigt aktuelle und historische Darstellungen, räumliche 
Modelle und virtuelle Animationen verschiedenster Farbsysteme. Ausserdem werden künstlerische Umset-
zungen und Arbeiten aus dem angewandten Bereich präsentiert, welche in der Auseinandersetzung mit der 
Farbsystematik entstanden sind.  
 
Gewerbemuseum, Kirchplatz 14, Winterthur 
 
 
TEXPERIMENT 
Textiles Gestalten mit Struktur, Form und Farbe. 5.–9. Schuljahr  
von Regula Pinz 
 
Das Buch unterstützt individuelle Entwurfsphasen in Gestaltungsprozessen und will zum Experimentieren mit 
textilen Flächen anleiten. Rund 70 formale Zugänge und Entwurfsverfahren zeigen den kreativen Umgang mit 
textilen Werkstoffen auf und bieten Lösungsbeispiele an, die mit 400 Bildern dokumentiert werden. Das Lehr-
mittel richtet sich an (Lehr-)Personen, die ihre Gestaltungskompetenz erweitern möchten und unterstützt sie 
mit Hinweisen zum Vorgehen, zu Werkstoffen und Verfahren. Leitfragen zum Reflektieren dienen der kriti-
schen Begutachtung der Experimente. 
 
Zu bestellen unter der ISBN-10: 3-292-00495-0 
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NOTEN, WAS DENN SONST?!  
Leistungsbeurteilung und -bewertung 
 
An der Notenskala von 6 bis 1 führt in unserer Schule und Gesellschaft vorläufig kaum ein Weg vorbei. Aber 
es gibt Alternativen und Ergänzungen, die erprobt sind und genutzt werden können. «Noten, was denn 
sonst?!», ein neues Buch aus dem Verlag LCH, gibt Lehrerinnen, Lehrern und Schulteams, Impulse und Werk-
zeuge für das Entwickeln einer Bewertungskultur, die das mängelbehaftete System der Ziffernoten förderori-
entiert erweitert. Hinzu kommen Reportagen aus Schulen, die auf dem Weg zu dieser Kultur bereits weit fort-
geschritten sind. Illustrationen des Zeichners Wilfried Gebhard würzen das Sachbuch mit anregender Ironie. 
 
Bestellbar unter ............................................................. www.lch.ch  
 
 

KRISENKOMPASS 
Handbuch für den Umgang mit schweren Krisen im Kontext Schule 
Kindergarten bis 9. Schuljahr 
 
Wenn die Schule mit Sucht, Selbstverletzung, häuslicher Gewalt, Missbrauch von Schülerinnen und Schülern 
und Tod konfrontiert wird, ist fachliche Kompetenz gefragt. Und zwar so vollständig wie möglich mit Fallbei-
spielen, Mustertexten, Anleitungen für symbolische Handlungen, Krisenplänen, wichtigen Telefonnummern, 
Links usw.. Schulleitung, Lehrpersonen und Behörden erhalten mit diesem Handbuch für den Umgang mit 
Jugendlichen, Eltern, Kollegien in allen Krisensituationen alles Wichtige, um möglichst rasch und selbststän-
dig handeln zu können. 
 
Zu bestellen unter schulverlag.ch ISBN13 978-3-292-00558-8  
 

 
ZUM SCHLUSS IN EIGENER SACHE! 
 
BILDUNG TEXTILARBEIT/WERKEN ist auf der Website des LCH  
unter «Specials» und unter Kommissionen/Fachkommission Textilarbeit/Werken  
aufgeschaltet: ................................................................ www.lch.ch 
 
Bitte helfen Sie mit, den Newsletter aktuell und interessant zu halten und lassen Sie uns jede Information zum 
Thema Textilarbeit und Werken zukommen. Wir bitten Sie, den Newsletter an Interessierte weiterzuleiten. 
 
 
Die nächste Ausgabe von Textilarbeit/Werken – AKTUELL erscheint im Sommer 2010. 
 
 
Kontaktperson für BILDUNG TEXTILARBEIT/WERKEN – AKTUELL 
Gabi Andres....................................................................  tw.aktuell@hotmail.com 


